
Brücke e.V. – Verein für Geschichte und Heimat Lippetal      
  
Protokoll der Gründungsversammlung vom 7. Juni 2006   
  
Tagungsort: Albertussaal Hovestadt  
Beginn: 19:00 Uhr  
Ende: 21:00 Uhr  
Einladung mit Tagesordnung: siehe Anlage  
Teilnehmer: siehe Anlage  
  
TOP 1: Begrüßung  
Paul Piepenbreier begrüßt die Versammlungsmitglieder und eröffnet die Sitzung. Er stellt 
fest,  
dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.  
  
TOP 2: Bericht des Vorstandes  
Paul Piepenbreier stellt die bisherigen Tätigkeiten des Vorstandes, der in der Versammlung  
am 15. Dez. 2005 gewählt wurde, dar. Hauptaufgabe des bisherigen Vorstandes war es, die  
Voraussetzungen für die eigentliche Gründung des Vereins als e.V. zu schaffen. Daher hat der  
Vorstand intensiv an der Erarbeitung einer Satzung gearbeitet und diese  
Gründungsversammlung vorbereitet.  
Darüber hinaus hat der Vorstand sich um die Klärung von Versicherungsfragen gekümmert,  
mit der Gemeinde über einen Nutzungsvertrag für den Archivraum verhandelt, Kontakte mit  
dem Heimatverein Soest geknüpft und das Vereinskonzept und den Satzungsentwurf mit der  
Arbeitsgemeinschaft diskutiert.  
Antonius Willenbrink berichtet kurz über die Aktivitäten der Arbeitsgemeinschaft. Am 6. Juli  
2006 soll das Archiv des Heimatvereins Westkirchen besichtigt werden, um Anregungen für  
das eigene Archiv zu bekommen.  
Monika Raatz teilt mit, dass der Kassenbestand 459,00 € beträgt.  
  
TOP 3: Diskussion zum Bericht des Vorstandes  
Es ergibt sich keine Diskussion.  
  
TOP 4: Beschlussfassung über Gründung und Satzung  
Paul Piepenbreier stellt den Satzungsentwurf in den wesentlichen Punkten vor.   
Zur Regelung der Vermögensverwertung bei Auflösung des Vereins ergibt sich eine kurze  
Diskussion. Vom Vorstand wird klargestellt, dass bei der Bereitstellung von Archiv- oder  
Ausstellungsmaterial jeweils mit dem Überlasser ein Vertrag über die Art und Dauer der  
Überlassung und über die Verwendung im Falle der Auflösung des Vereins geschlossen  
werden soll. Damit wird verhindert, dass das Material entgegen den Wünschen des  
Überlassers verwendet werden kann.  
Aus der Versammlung werden einige kleine redaktionelle Änderungen vorgeschlagen, die  
sofort in die Satzung eingearbeitet werden.  
Der Satzungsentwurf wird in der anschließenden Abstimmung bei zwei Gegenstimmen  
angenommen.  
Damit sind die Gründung des Vereins und der Erlass der Satzung erfolgreich abgeschlossen.  
Der Gründungsbeschluss und die Satzung des Vereins werden von den  
Versammlungsteilnehmern unterschrieben.  
  
TOP 5: Wahlen  
Zu diesem Tagesordnungspunkt übernimmt Antonius Willenbrink die Versammlungsleitung.  



Die Versammlung wählt durch einstimmige Beschlüsse bei Stimmenthaltung der Betroffenen:  
  
Zum 1. Vorsitzenden Paul Piepenbreier,  
zum stellv. Vorsitzenden Norbert Kleiter,  
zu weiteren Mitgliedern des Vorstandes Monika Raatz, Wolfgang Stein und Eduard Röttger.  
Als Kassenprüfer werden Ursula Tappe und Bernhard Schwartze gewählt.  
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.  
  
TOP 6: Beschlussfassung über die Beitragsordnung  
Paul Piepenbreier erläutert die Beitragsordnung (siehe Anlage).  
Die Versammlung stimmt der Beitragsordnung einstimmig zu.   
  
TOP 7: Bericht zum Stand der Errichtung des Archivraumes  
Der Raum im Dachgeschoss von Haus Biele ist baulich fertig gestellt, so dass die Einrichtung  
nun erfolgen soll. Der Vorstand hofft, dass in Kürze eine Nutzungsvereinbarung mit der  
Gemeinde geschlossen werden kann.  
  
TOP 8: Werkstattbericht der Projektgruppe Molkerei Herzfeld  
Antonius Willenbrink berichtet für die Projektgruppe über die Entstehung des Projektes und  
den Fortgang der Arbeiten. Er will diesen Beitrag auch als Beispiel für zukünftige Projekte  
verstanden wissen. Dabei macht er deutlich, dass man sich zu Beginn eines Projektes die  
Ziele nicht zu hoch stecken soll.  
Der Abschluss des Projektes und die Form der Dokumentation sind noch offen.  
  
TOP 9: Verschiedenes  
Frau Frische aus Greven berichtet kürz über ihre Familienforschung zur Familie Frische, über  
die sie intensive Kontakte zu Lippetal und insbesondere Herzfeld geknüpft hat. In ihren  
Ausführungen zeigt sie viele Möglichkeiten der Archivarbeit auf. Frau Frische wird zu einem  
späteren Zeitpunkt ihr Projekt dem Verein ausführlich vorstellen.  
  
Paul Piepenbreier dankt den Versammlungsteilnehmern für ihre konstruktive Mitarbeit und  
appelliert an alle, den Verein auf jede denkbare Weise in seiner Arbeit zu unterstützen.  
  
  
Lippetal, 13. Juni 2006   
  
  
  
  
Eduard Röttger (Protokollführer)  Paul Piepenbreier (1. Vorsitzender)  
 


